
Termin:
 18.02.2023, 10 - 18 Uhr 



Teilnehmer*innen:

Haupt- und Ehrenamtliche aus der
Jugend(verbands)arbeit und andere Interessierte 



Kosten:

20€



Referent:
Philip Hoffmann (KJR Schleswig-Flensburg)



Veranstaltungsort:

Bildungszentrum Vicelinviertel
Kieler Straße 90

24534 Neumünster



Anmeldung bis 03.02.23 unter:
Methodenworkshop Zukunftswerkstatt -

Landesjugendring Schleswig-Holstein (ljrsh.de)
oder QR-Code:

Alle, die Lust haben, sollen bei der
Veranstaltung dabei sein können. Wenn Du
Fragen zu den Kosten, zur Bildung von
Mitfahrgelegenheiten oder
Unterstützungsbedarfe hast, dann melde Dich
gerne bei den Organisator*innen:
Wulf Dallmeyer: wulf.dallmeyer@ljrsh.de, 
0431 8009846
Johanna Nuhn: johanna.nuhn@ljrsh.de, 
0431 8009844

Hinweise

www. l j r sh .de

Bildungszentrum
 Vicelinviertel, N

eum
ünster



Te l .  0431/800 984-0




LANDESJUGENDRING
SCHLESWIG-HOLSTEIN E .V .

Hol tenauer  Straße 99
24105 K ie l




Methodenworkshop

in fo@l j rsh .de

18.02.23
10 Uhr - 18 Uhr

Organisatorisches

Zukunftswerkstatt

https://www.ljrsh.de/arbeitsbereiche/vielfalt/crossculture/zukunftswerkstatt/


Was ist eine Zukunftswerkstatt genau?
Wie funktioniert die Methode?
Wo und wie kann ich sie gut einsetzen?

In diesem Workshop dreht sich alles um die
Methode der Zukunftswerkstatt:

Zukunftswerkstätten eigenen sich in
vielfältiger Weise für unterschiedliche
Zielgruppen und sind insbesondere als Mittel
der Beteiligung  junger Menschen in
verschiedenen Bereichen und Einrichtungen 
 gut einsetzbar. Die Methode eignet sich im
Besonderen auch dafür, die Teilhabe junger
Menschen unterschiedlicher Herkunft in
Einrichtungen oder an  Entscheidungs-
prozessen zu ermöglichen bzw. zu fördern.

Im Workshop lernen wir gemeinsam die
Methode ganz praktisch kennen. Der Referent
Philip Hofmann (KJR Schleswig-Flensburg) führt
uns durch eine  Zukunftswerkstatt, sodass wir
uns durch das eigene Ausprobieren und
Erleben die Methode aneignen. Dabei wird es
immer wieder Raum für Austausch und
Reflektion geben.

ab 9.30 Uhr
Ankommen 



10 Uhr

gemeinsamer Start
Vorstellung und Einstieg in die Methode



11 Uhr

Beginn der Zukunftswerkstatt
Kritikphase



ca. 12 Uhr

Mittagspause



ca. 13 Uhr
Phantasiephase der Zukunftswerkstatt



Realisierungsphase der Zukunftswerkstatt



Transfer auf die eigene Arbeit



17:30 Uhr

Reflektion und Abschluss

Programm Inhalt

FUTUREFUTUREFUTURE

Juleica

Der Workshop kann mit mit einer Länge von
acht Zeitstunden als Fortbildung zur
Verlängerung der Juleica angerechnet werden.
Dafür wird am Ende der Veranstaltung eine
Teilnahmebescheinigung ausgestellt. 


